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Bürgersprechstunde März
Die Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Markus Hollemann findet per
Videotelefonie, am Telefon oder im Rathaus statt:
Dienstag, 21. März, 9 bis 10 Uhr

Mittwoch, 29. März, 15 bis 16 Uhr Jugendsprechstunde

Mittwoch, 29. März, 16 bis 17 Uhr

Für eine Videotelefonie werden ein Mikrofon und eine Kamera am PC bzw.
ein Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen entspre-
chenden Link.
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Sator oder Frau Hu-
ber, Telefon 07666 / 611-1201 oder -1202.

Wirtschaftssprechstunde März
Bürgermeister Markus Hollemann bietet monatlich eine Wirtschafts-

sprechstunde für Denzlinger Unternehmen und Firmengründer an.
SiehabendieMöglichkeit, sichzu ihrenAnregungendirektmitBürgermeis-
ter Hollemann auszutauschen.
Die Wirtschaftssprechstunde findet per Videotelefonie, am Telefon oder im
Rathaus statt:
Freitag, 24.03.2023, 10 bis 12 Uhr

Für ein Videotelefonie-Gespräch wird ein Mikrofon und eine Kamera am
PC bzw. ein Handy benötigt. Hier erhalten Sie nach der Anmeldung einen
entsprechenden Link.
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Frau Sator oder Frau Hu-
ber, Telefon 07666 / 611-1201 oder -1202.

„Denzlinger Schwätzbänkle“
lädt zum Plaudern ein

- „Ein Beispiel für Miteinander und gegenseitige Unterstützung“ -

In Anlehnung an die landesweite Aktion des Landesseniorenrats Baden-
Württemberg 2021 gegen die Einsamkeit in den Corona-Pandemiejahren
steht Bürgermeister Markus Hollemann mit dem neuen, mobilen „Denzlin-
ger Schwätzbänkle“ bei jedem Wetter

am Freitag, 17. März, ab 9.30 Uhr

auf dem Denzlinger Wochenmarkt im Kohlerhof vor „Kaisers Gute Back-

stube“/SV SparkassenVersicherungsagentur SV Team Allgaier.

Interessierte Passantinnen und Passanten sind zum Plaudern und persön-
lichem Austausch herzlich eingeladen.
Bürgermeister Markus Hollemann freut sich auf interessante Gespräche.
Weitere Termine folgen.

Abfallabfuhr

Montag, 20. März

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Kunstausstellung „Objekte und Reliefs“ von Bernd Wehner

Vom 3. März bis 2. April

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Sport & Familienbad MACH‘ BLAU

Das MACH‘ BLAU ist bis einschließlich Sonntag, 2. April, für die jährlichen
Wartungs- und Revisionsarbeiten geschlossen. Im April öffnet das MACH‘
BLAU zur Sommersaison. Genauere Informationen werden entsprechend
bekannt gegeben. Alle wichtigen Informationen findet man unter
www.mach-blau-denzlingen.de. Ihr MACH‘ BLAU Team

Kindersachenmarkt vom Tagesmütterverein Denzlingen

Da letzten Herbst der Kindersachenmarkt aufgrund des schlechten Wetters
abgesagt werden musste, wird dieser nun in anderen, wetterfesten Räum-
lichkeiten stattfinden. Los geht die Schnäppchenjagd amSamstag,18.März,

um 13 Uhr im evangelischen Karl-Höfflin-Gemeindehaus, bei der evangeli-
schen Kirche St. Georg.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen, Waffeln, Getränken und hei-
ßen Würstchen im Weckle gesorgt. Die Plätze drinnen sind belegt, jedoch
kann bei gutem Wetter auch draußen verkauft werden (hier bitte eigenen
Tisch mitbringen). Die Kinder sind eingeladen, ihre Spielsachen, Bücher und
vieles mehr auf einer Picknickdecke kostenfrei rund um das Gemeindehaus
zu verkaufen. Das Team des Tagesmüttervereins freut sich auf zahlreiches
Kommen!
Tagesmütterverein Denzlingen

Die Polizei informiert: Gefälschte Sicherheitshinweise

Sie laden sich ein Programm oder ein Spiel auf Ihren PC und beim Herunter-
laden erscheint plötzlich die Meldung, dass Ihr Rechner mit einem Virus in-
fiziert ist. Diese Meldung ist eine Online-Falle. Sie soll Ihnen Angst machen
und Sie in der Folge dazu bringen, den eigentlichen Virus herunterzuladen.
Dieser steckt nämlich meistens in der angepriesenen Lösung. Seien Sie also
skeptisch. Sollte Ihr PC mit einem Virus infiziert sein, erhalten Sie diese Mel-
dung von Ihrer Anti-Viren-Software – nicht von dem Spiel oder Programm,
das Sie gerade herunterladen. Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie
sich beraten lassen, so melden Sie sich gerne über freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de.
Wir möchten, dass Sie sicher leben! Ihr Polizeipräsidium Freiburg

Elternabend im Berufsinformationszentrum (BiZ)

Schulende naht – und dann?

Am Montag, 20. März, bietet die Berufs- und Studienberatung der Agentur
für Arbeit Freiburg einen Elternabend zum Thema „Schulende naht – und
dann?“ an. DieVeranstaltung richtet sich an Eltern, die ihr Kindwirkungsvoll
bei der beruflichen Orientierung unterstützen möchten. Angesprochen sind
Erziehungsberechtigte von Schülerinnen und Schülern der Haupt-, Werkre-
al- und Realschulen sowie der allgemeinen und beruflichen Gymnasien. Die
Themen reichen dabei von Ausbildungs- bis hin zu Studienmöglichkeiten
und deren Zugänge, sowie schulischen Anschlussmöglichkeiten.
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung nicht erforderlich. Parkplätze sind ausreichend vorhanden,
zudem ist die Veranstaltung gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu errei-
chen. Der Elternabend ist eine von mehreren Veranstaltungen im Rahmen
der Kampagne „Woche der Ausbildung“, die vom 13. bis 19. März stattfindet.
Agentur für Arbeit Freiburg

WieDerEinstieg gelingt

Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit nach, obwohl sie
das gerne tun würden. Deshalb informiert Julia Brandt am Donnerstag, 23.
März, ab 9 Uhr, in einer Online-Veranstaltung interessierte Frauen in allen
Fragen einer erfolgreichen Rückkehr in das Berufsleben. Mehr Information
und Anmeldung unter https://eveeno.com/WieDerEinstiegGelingt. Frauen
aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert und gut ausgebildet. Aber sie
trauen sich häufig nicht, den ersten Schritt zu machen. „An diesem Punktwill
ich sie abholen. In der Online-Veranstaltung zeige ich auf, welche weiteren
Schritte auf dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg hilfreich sind. Wich-
tig ist mir dabei, dass auf den ersten Schritt ein zweiter folgt“, sagt Brandt.
Das könnte dann eine ausführliche Beratung nach Termin sein, für die sich
die Wiedereinstiegsberaterin dann eine Stunde Zeit nimmt. Denn die Aspek-
te des beruflichen Wiedereinstiegs sind vielfältig und für jede Ratsuchende
bedarf es einer individuellen Lösung, damit es mit dem zweiten Berufsstart
auch nachhaltig klappt. Julia Brandt ist „Berufsberaterin im Erwerbsleben“.
Sie begleitet Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswege-
planung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstüt-
zung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigende.
Agentur für Arbeit Freiburg

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-1792 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 611-1371
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN INFORMATIONEN

Fortsetzung auf Seite 4

Fundsachen 
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben. Die evtl. Eigentümer können 
sich mit uns telefonisch in Verbindung setzen (Telefon 611-1330, 
-1331, -1332).
Fundnr. Kategorie Fundsache Funddatum 

51/2023 Brille Brille, Gestell Metall, braun-blau, rechteckig 28.02.2023

52/2023 Fahrrad Mountainbike, Jugend, KON Bike, blau 07.03.2023

53/2023 Geld Bargeld 08.03.2023

54/2023 Fahrrad Mountainbike, Jugend, Bergamont, blau-rot 09.03.2023

56/2023 Fahrrad Mountainbike, Hot Bike, schwarz 17.02.2023

57/2023 Tretroller  Roller, Hudora, grau-grün 06.03.2023

58/2023 Babyspielzeug Spielzeug, Stoffbuch, Babydream 05.03.2023

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 
6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die 
Finderin/den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bür-
gerservice/Fundbüro. 

 

Schwätze * Babbeln * Klönen 
 

Dienstag, 21. März 2023 
19:00 Uhr im Restaurant Filou 

 

Kohlerhof 8, Denzlingen 
 
 

Wir laden Sie ein zum gemütlichen Beisammensein. 
Einheimische und Neubürger sind herzlich willkommen. 

Mediathek
Für die Besucherinnen und 
Besucher der Mediathek, 
Hauptstr. 134, wird das Tragen einer medizinischen Maske und wei-
terhin das Einhalten der allgemeinen Hygieneregeln empfohlen.

Informieren Sie sich über unser Angebot über unsere Homepage 
bibliotheken.komm.one/denzlingen oder telefonisch 611-2240.

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag 09-12 Uhr und 15-19 Uhr 
Mittwoch 09-15 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 
Freitag 09-12 Uhr und 15-17 Uhr  
Samstag 10-13 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Denzlingen:

Homepage: www.feuerwehrdenzlingen.de

E-Mail: info@feuerwehr-denzlingen.de
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Freitagstreff für Menschen in Trauer

Am Freitag, 17. März, 17.30 bis 19 Uhr, findet der nächste Trauer-Treff im
Markt 15, Karl-Friedrichstraße 20, in Emmendingen statt. Für alle, die einen
Abschied oder einen Verlust zu verkraften haben, bieten ausgebildete Trau-
erbegleiter*innen des Hospizdienstes Emmendingen- Teningen-Freiamt mit
den Trägern des Caritasverbandes für den Landkreis Emmendingen und des
Diakonischen Werkes des evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
Möglichkeiten zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen
an. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen unter Telefon
07641/91850.
Diakonisches Werk Emmendingen

Kinderleicht

Die Jüngsten präsentieren ihr Können – über 100 Kinder treten erstmalig
vor größerem Publikum auf
Mit derVeranstaltung „Kinderleicht“ sorgen junge Schülerinnen und Schüler
der Musikschule Nördlicher Breisgau am Sonntagmorgen in der Altdorfhalle
in Kollmarsreute für bunte Unterhaltung. Über 100 Schülerinnen und Schüler
zeigen was sie in den letzten Wochen gelernt haben. Ob Klavier, Violine,
Trompete, Flöte, Saxophon, Gitarre, Cello, Oboe, Klarinette, Schlagzeug oder
Tanz – das Konzert gibt einen groben Querschnitt des vielfältigen Angebots
der Musikschule wider. Von klassischer Musik bis hin zu Pop-Songs, es ist
für jeden Geschmack etwas dabei! In der Pause hält der Förderverein tutti.
Getränke und Knabbereien für sie bereit.
Sonntag, 19. März, Beginn: 11 Uhr, Altdorfhalle in Kollmarsreute, Altdorf-
straße 58, 79312 Emmendingen - Eintritt frei
Musikschule Nördlicher Breisgau

18. März: Gisela Notheis (80 Jahre); Renate Moos (75 Jahre).
19. März: Ingeborg Scherberger-Wörner (75 Jahre).
21. März: Gisela Hauser (70 Jahre).
23. März: Heidemarie Graul (80 Jahre); Heino Kwasniok (75 Jahre); Günter
Weinheimer (75 Jahre); Thomas Jatzkowski (70 Jahre).

Handys können auf den Recyclinghöfen abgegeben werden

Wer alte Handys zuhause hat und nicht weiß, wohin damit, kann diese auf
den Recyclinghöfen im Landkreis Emmendingen abgeben. Sie werden als
Elektroschrott gesammelt. Die Handys werden von dort wie auch andere
Elektrogeräte abgeholt und dann an unterschiedliche Firmen, welche sich
auf die Zerlegung von Elektrogeräten spezialisiert haben, weitertranspor-
tiert. Die Teile, die Metalle enthalten, gehen meist in eine Metallschmelze.
Die Edelmetalle werden hierbei zurückgewonnen. Generell gilt: es werden
nur Stoffe zurückgewonnen, wenn deren Wert die Kosten der Aufbereitungs-
kosten übersteigt.

World Café – Fit für die Kommunalpolitik für Frauen

Im Rahmen der Veranstaltungsangebote rund um den Internationalen Frau-
entag bietet die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, Yvonne Baum
am Samstag, 25. März, von 15 bis 17 Uhr ein World Café zum Thema „Fit für
die Kommunalwahl“ in der Musikschule bei der VHS in Emmendingen (Am
Gaswerk 3, Nähe Bahnhof) an. Interessierte haben die Möglichkeit, mit akti-
venGemeinde-undKreisrätinnen, ehrenamtlichengagiertenFrauenundder
Gleichstellungsbeauftragten ins Gespräch zu kommen. Kommunalpolitisch
interessierte Frauen und potenzielle Kandidatinnen für die Kommunalwahl
2024erhaltenandiesemNachmittagTippsundAuskunft zurKandidatur.Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung jedoch unter info@vhs-em.de forderlich.

Kochworkshop: Kartoffeln vielfältig zubereiten
und Überbleibsel geschickt verwerten

Die Kartoffel ist bei uns ein beliebtes Grundnahrungsmittel - auch in der
Frühlingszeit! Speisekartoffeln werden in Deutschland von Juni bis Oktober
geerntet. Da sie sich gut lagern lassen, sind sie das ganze Jahr über verfügbar.
Wer regional, saisonal und preiswert einkaufen möchte, kann daher jeder-
zeit auf die heimische Knolle zurückgreifen. Kartoffeln sind außerdem ge-
sunde Sattmacher, die durchvielewertvolle Nährstoffe punkten. Beim Koch-
workshop „Hungrig auf Herdäpfel - Kartoffelnvielfältig zubereiten und Über-
bleibsel geschicktverwerten“werden gemeinsamverschiedene Gerichte zu-
bereitet, anhand derer sich die Vielfalt der heimischen Lieblingsknolle
entdecken und schmecken lassen. Dabei erfahren die Teilnehmenden wel-
che Kartoffeltypen für welches Essen geeignet sind, wie viel Gutes in ihnen
steckt und wozu übrig gebliebene Kartoffelspeisen passen. Termin: Mitt-
woch, 22. März, von 18 bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teil-
nehmenden umgelegt (10 bis 15 Euro). Anmeldung bis 20. März über den
folgenden Link: https://www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/. Der
Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Alte Medikamente beim Schadstoffmobil abgeben

Wohin mit alten Medikamenten? Sie sollten soweit möglich immer aufge-
braucht werden. Wenn sie entsorgt werden, dürfen sie jedoch – anders als
in anderen Landkreisen – nicht in der grauen Tonne landen. Denn der Müll
aus dem Landkreis Emmendingen und dem Ortenaukreis wird in der me-
chanisch-biologischen Abfallbehandlungsanlage auf dem Kahlenberg be-
handelt.MedikamenteundderenBestandteilekönnendenbiologischenPro-
zess bei der Aufarbeitung des Mülls beeinträchtigen. Alte Medikamente wer-
den kostenlos bei der Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils vom 8. bis
25.März und auch bei jedem Sammeltermin am ersten und dritten Samstag
im Monat (Termine im Abfallkalender) angenommen. Um in der Sammel-
tonne Platz zu sparen, bitte Kartonverpackung und Beipackzettel entfernen
und in der Altpapiertonne entsorgen. Asthmasprays sollen getrennt von den
übrigen Medikamenten gebracht und die Spraybehälter vom Kunststoff ge-
trennt werden.

Frühjahrssammlung des Schadstoffmobils

Sammeltermin in Denzlingen:
Donnerstag, 23. März, 9 bis 11 Uhr, Parkplatz Sport & Familienbad MACH‘
BLAU, Berliner Straße
Freitag, 24. März, 14 bis 16.30 Uhr, Parkplatz Sport & Familienbad MACH‘
BLAU, Berliner Straße
• Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit gefährlichen Stof-
fen angenommen. Dazu zählen Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren,
lösungsmittelhaltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Bat-
terien, Autopflegemittel, Altöl (max. 10 Liter), Frostschutzmittel usw.
• Fritierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen können abgege-
ben werden (Glühbirnen können über graue Tonne entsorgt werden).
• Beim Schadstoffmobil werden auch alte Medikamente angenommen.
• Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf max. 20 Liter beschränkt.
• Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schadstoffmobil und am
besten in der verschlossenen Originalverpackung abgegeben.
• Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann jeden
anderen Sammeltermin nutzen. Hinweis: In einigen Gemeinden hat sich ge-
genüber den Vorjahren der Wochentag für die Schadstoffsammlung aus or-
ganisatorischen Gründen geändert.
Weitere Infos zur Schadstoffsammlung gibt’s unter www.landkreis-emmen-
dingen.de und per Telefon 07641 / 4519700.

Adipositas-Infoveranstaltung im Kreiskrankenhaus

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem Jahr für Men-
schen mit krankhaftem Übergewicht (Adipositas) wieder Treffen unter fach-
kundiger Leitung an: Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreis-
krankenhaus Emmendingen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-
Patienten leitet, informiert bei diesen Treffen zu allen Fragen über Adiposi-
tas. Der erste Termin in diesem Jahr ist am Montag, 27. März, von 19 bis 20
Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen. Die Veranstaltung findet im Ne-
bengebäude in der Adolf-Sexauer-Str. 3, im Haus C, Veranstaltungsraum U 1
statt. Der Zugang kann über den Parkplatz des Kreiskrankenhauses erfolgen.
Weitere Veranstaltungen sind am 26. Juni und 25. September 2023. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos gibt es unter Telefon 07641 454
2291 und unter www.krankenhaus-emmendingen.de

Badischer Landwirtschaftlichen Hauptverband (BLHV):

Der BLHV fährt am Samstag, 15.4., mit einem Bus zurAgrarschauAllgäu nach
Dietmannsried/Bayern. Wer die Messe mit rund 350 Ausstellern nicht besu-
chen möchte, kann sich einer Rundfahrt durch das Allgäu inklusive Besuch
und Führung im Schwäbischen Bauernhofmuseum Illerbeuren sowie einem
Aufenthalt in Kempten anschließen. Preis 89 Euro/Person für Fahrt und Mes-
se bzw. 119 Euro/Person für Fahrt und Ausflugsprogramm.
Infos und Anmeldung unter Telefon 0761 / 27133-834.

Weiterbildung für Alle – Das Studium Plus
an der Pädagogischen Hochschule Freiburg

Zum Sommersemester besteht wieder die Möglichkeit, dass sich Mitbürge-
rinnen und Mitbürger an der Pädagogischen Hochschule wissenschaftlich
weiterbilden. Das Studium Plus richtet sich an alle -unabhängig von Alter
und Bildungsabschluss-, die orientiert an persönlichen Interessen und ohne
Prüfungsdruck studieren wollen. Es ermöglicht als Gasthörerin oder Gasthö-
rer, geöffnete Lehrveranstaltungen aus dem Regelbetrieb der Hochschule zu
besuchen. Es umfasst zudem ein zielgruppenspezifisches Curriculum, das

auf das „Mehr“ der Lebenserfahrung der Studierenden im Studium Plus aus-
gerichtet ist.
Das Fächerangebot reicht von Musik, Philosophie, Geschichte, Theologie, Li-
teratur und Kunst bis Sprachen, Naturwissenschaften und Gesundheit. Mit
dem „Orientierungsstudium“ ist ein spezielles Studienangebot für alle Neu-
einsteiger gegeben, die an Fragen der Gestaltung des Studiums interessiert
sind und gleichzeitig im Rahmen von Impulsseminaren in unterschiedliche
Fachbereiche „reinschnuppern“ wollen. Das Sommersemester startet am
17.04. Der Anmeldeschluss ist am 04.04. Eine Infoveranstaltung für Interes-
sierte und Neueinsteiger findet am Montag, 27.03, um 14 Uhr online statt. Die
Zugangsdaten erhalten Sie per Mail an studiumplus@ph-freiburg.de. Weite-
re Informationen gibt es unter www.ph-freiburg.de/studiumplus.
Pädagogischen Hochschule Freiburg

Denzlingen (hg). „Der frühe Zeit-
punkt der Rückkehr spricht dafür,
dass es sich um einen männlichen
Weißstorch handelt“. Die Rede ist
von einem bisher noch als Single le-
benden Storch, der bereits letztes
Jahr unweit vom Storchennest auf
dem Dach der evangelischen Ge-
orgskirche auf einem schmalen
Strommastnistete.Dr.MartinNeub,
der Vorsitzende des Naturschutz-
bundes Südbaden (NABU), der in
Denzlingen wohnt, berichtete über
seine Beobachtungen.

Demnach tauchte am 5. April letz-
ten Jahres am Denzlinger Bahnhof
ein Weißstorch auf und begann, auf
einem schmalen Leitungsmast der
Bahnlinie ein Nest zu bauen. Jedoch
schon tags darauf wurde es von
einem Sturm heruntergefegt. Der
Storch gab nicht auf, sondern begann
bereits am 7. April mit einem neuen
Nestbau. Aber auch dieses waghal-
sig aussehende Flechtwerk wurde
kurz darauf vom Sturm weggebla-
sen. Der Storch hatte trotz des erneut
erfahrenen Unglücks nicht „den
Schnabel voll“, sondern begann et-
wa 200 Meter weiter südlich auf
einem Mast an der Bahnlinie zum
dritten Mal einen Neubau. Dieser
war offensichtlich besser verankert,
wurde ständig ausgebaut und hält
bis heute allen Stürmen stand.

Mit Hilfe eines starken Teleobjek-
tivs konnte Martin Neub sogar die
Markierung auf dem Ring am rech-
ten Bein des Storchs fotografieren,
nämlich „A2E_19“. Auf Nachfrage
bei der Beringungszentrale erfuhr er,
dass der damals knapp vier Jahre
alte Storch am 14. Juni 2018 in Brei-
sach-Oberrimsingen beringt wurde
und damit brutreif war. Doch trotz
vieler Versuche der Kontaktaufnah-
me sei es zu keiner Paarbildung ge-

„Single-Storch“ nistet erneut
Auf schmalem Leitungsmast nah am Denzlinger Rathaus

kommen, wie Neub feststellte, der
die Szenerie von seiner Wohnung
aus beobachten konnte. Somit durfte
die „Storchenturmgemeinde“ letztes
Jahr leider keine drei Bruten des
Weißstorchs gleichzeitig beherber-
gen, was gegebenenfalls das erste
Mal gewesen wäre. „Das könnte die-
ses Jahr anders werden“, meint Mar-
tin Neub. Denn bereits am Montag
vergangener Woche erschien dersel-
be Storch auf seinem Nest an der Ei-
senbahnstraße. Die weitere Entwick-
lung wird sich nun in naher Zukunft
zeigen.

Rosen zum Frauentag überreicht

DIE GEMEINDE DENZLINGEN GRATULIERT

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Mit viel Geschick und Geduld be-
mühte sich derWeißstorch umseine
Brutstätte. Foto: privat

WenigGlückhattederStorchbei sei-
nem ersten Nestbau am Bahnhof.

Denzlingen. Seit einigen Jahren verteilt die Denzlinger SPD zum Inter-
nationalen Frauentag Rosen. So auch am 8. März, dieses Mal verbun-
den mit der Forderung nach „gleichem Lohn für gleiche Arbeit“, was
nicht nur nach Meinung der SPD noch lange nicht erreicht ist. Sowohl
am Kohlerhof als auch beim Kauftreff trotzten (von links) die Vorsit-
zende des SPD-Ortsvereins Denzlingen sowie der Pressesprecher
Manfred Klimanski und die Vorstandskollegin Irmgard-Meiners
Schuth dem kalten Wind und freuten sich über die positive Resonanz
bei den Denzlinger Damen. Foto: SPD

© Igelnetzwerk-Südbaden

Igel in Not gefunden - was tun? 
Wann ist ein Igel in Not?

• Igel die tagsüber aufgefunden werden
• Igel die im Winter zwischen Dez - Feb noch unterwegs sind
• Igel die noch sehr klein und alleine unterwegs sind (kleiner als eine Zitrone)
• Igel die augenscheinlich krank, verletzt oder ausgehungert sind

• Sichern, ins Haus holen
• Auf Verletzungen, Fliegeneier/Maden, Zecken und Flöhe untersuchen
• Fliegeneier/Maden müssen SOFORT entfernt werden, hier zählt jede Minute ! 

Mit einem Wattestäbchen, Pinzette, Mascarabürste oder Zahnbürste die Eier oder Maden sofort entfernen. 
Der Igel darf erst gewärmt werden wenn alle Fliegeneier/Maden entfernt wurden, sonst schlüpfen die Maden ! 
(Die Maden kriechen in Körperöffnungen und fressen an dem lebenden Igel)

• Zecken und Flöhe können im ersten Schritt vernachlässigt werden, kein Flohspray oder spot-on benutzen!
• Wiegen und fühlen ob der Bauch warm ist
• Unterkühlten Igel nicht füttern (Kollapsgefahr)!
• Handwarme Wärmflasche oder mit warmen Wasser gefüllte PET-Flasche in Handtuch wickeln (ohne Schlaufen/

Löcher/Fäden) und dem Igel anbieten
• Igel in ruhigem Raum (20 Grad), in einem großen Karton (mind. 50 cm hoch) mit Zeitungen ausgelegt unterbringen 

Kein Zewa Papier benutzen, das kann gefressen werden und führt zum Darmverschluss.
• Versteckmöglichkeit z.B. Schuhkarton mit Zeitungsschnipseln oder Handtuch (ohne Schlaufen) anbieten
• Ist der Igel körperwarm und agil, Katzenfutter (ohne Sosse und ohne Gelee) mit hohem Fleischanteil  

(ohne Zucker und Getreide) anbieten, Trockenfutter (ohne Zucker und Getreide) und Wasser,  
Rührei ohne Gewürze anbraten

• KEINE MILCH !!!
• KEIN OBST, KEIN GEMÜSE!!!

Igel gefunden, was tun?

Igelstation/Pflegestelle kontaktieren: 
- Birgit Schlegel • Vörstetten • 0162 7297773 
- Geraldine Hoffmann-Tournier • Kappel-Grafenhausen • 0176 22272967

oder igelkundigen Tierarzt kontaktieren:
- Frau Dr. Brodauf • Emmendingen • 07641 54636
- Frau Dr. Kraft • Neuried • 07807 9594090 

oder Facebook-Gruppe  „Igelnetzwerk Südbaden“ oder „Wir retten die Igel“

Igel mit Hungerknick
im Nacken

ausgehungerter Igel Igel mit Verletzung Igel mit Fliegeneier,
hier zählt jede Minute !

Igel mit Hautmilben
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Wann ist ein Igel in Not?

• Igel die tagsüber aufgefunden werden
• Igel die im Winter zwischen Dez. und Febr. noch unterwegs sind
• Igel die noch sehr klein und alleine unterwegs sind (kleiner als eine Zitrone)
• Igel die augenscheinlich krank, verletzt oder ausgehungert sind

Igel gefunden, was tun?

• Sichern, ins Haus holen
• Auf Verletzungen, Fliegeneier/Maden, Zecken und Flöhe untersuchen
•  Fliegeneier/Maden müssen SOFORT entfernt werden, hier zählt jede 

Minute! Mit einem Wattestäbchen, Pinzette, Mascarabürste oder 
Zahnbürste die Eier oder Maden sofort entfernen. Der Igel darf erst 
gewärmt werden, wenn alle Fliegeneier/Maden entfernt wurden, sonst 
schlüpfen die Maden! (Die Maden kriechen in Körperöffnungen und 
fressen an dem lebenden Igel)

•  Zecken und Flöhe können im ersten Schritt vernachlässigt werden, kein 
Flohspray oder spot-on benutzen!

• Wiegen und fühlen ob der Bauch warm ist
• Unterkühlten Igel nicht füttern (Kollapsgefahr)!
•  Handwarme Wärmflasche oder mit warmen Wasser gefüllte PET-

Flasche in Handtuch wickeln (ohne Schlaufen/Löcher/Fäden) und dem 
Igel anbieten

•  Igel in ruhigem Raum (20 Grad), in einem großen Karton (mind. 50 
cm hoch) mit Zeitungen ausgelegt unterbringen. Kein Zewa Papier 
benutzen, das kann gefressen werden und führt zum Darmverschluss.

•  Versteckmöglichkeit z.B. Schuhkarton mit Zeitungsschnipseln oder 
Handtuch (ohne Schlaufen) anbieten

•  Ist der Igel körperwarm und agil, Katzenfutter (ohne Soße und ohne 
Gelee) mit hohem Fleischanteil (ohne Zucker und Getreide) anbieten, 
Trockenfutter (ohne Zucker und Getreide) und Wasser, Rührei ohne 
Gewürze anbraten

• KEINE MILCH!!!
• KEIN OBST, KEIN GEMÜSE!!!

Igelstation/Pflegestelle kontaktieren:

–  Birgit Schlegel • Vörstetten • 0162 7297773
–  Geraldine Hoffmann-Tournier • Kappel-Grafenhausen • 0176 22272967

oder igelkundigen Tierarzt kontaktieren:

–  Frau Dr. Brodauf • Emmendingen • 07641 54636
–  Frau Dr. Kraft • Neuried • 07807 9594090

oder Facebook-Gruppe „Igelnetzwerk Südbaden“ oder 
„Wir retten die Igel“
 © Igelnetzwerk-Südbaden
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